
  
Projektgruppe Laudato Si    St. Magdalena Ottobrunn 

 
 

Bitte vormerken: 
 

Unsere nächste Aktion beschäftigt sich mit einer alternativen Möglichkeit  
Energie bereitzustellen 

 

Am Freitag, den 14. September 2018 um 14.00 Uhr 
besichtigen wir die 

 

Geothermieanlage in Deisenhofen - Laufzorn. 
 

Wir erhalten dort einen Einführungsvortrag über das Thema Erdwärme und 
eine Führung durch die Anlage. 

 
In der Enzyklika „Laudato Si von Papst Franziskus über die Sorge um 

unser gemeinsames Haus“, 
mit der sich unsere Projektgruppe nun das dritte Jahr beschäftigt, spricht 
Papst Franziskus in Kap. 23 u. 25 auch von der gemeinschaftlichen 
Verantwortung für das Klima. Die Erderwärmung aufgrund der starken 
Konzentration von Treibhausgasen sei wegen des intensiven Gebrauchs 
fossiler Brennstoffe zur Energiebereitstellung besorgniserregend. 
Der Klimawandel sei ein globales Problem mit ernsten sozialen, 
wirtschaftlichen und politischen Dimensionen. 
Er sei eine der wichtigsten aktuellen Herausforderungen an die Menschheit. 
 
Dass es zumindest lokal möglich ist, Energie auch ohne Verbrennung fossiler 
Brennstoffe oder Atomkraft und unabhängig von der Witterung zur Verfügung 
zu stellen, wird uns in der in Betrieb befindlichen Geothermieanlage Laufzorn 
anschaulich erklärt und gezeigt werden. 

 

Die „Projektgruppe Laudato Si“ lädt Sie zur Teilnahme herzlich ein. 

 

Sie erhalten rechtzeitig noch eine detaillierte Einladung mit allen nötigen  

Informationen. 

 

 

 

Für die Projektgruppe „Laudato si“   Franz-Jürgen Dehne 


